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Laut einer Meldung auf der Internetseite – KATH.NET - Katholischer Nachrichtendienst – wurde in Irland ein Priester
in einer Fernsehsendung von einem dort aufgetretenen Mädchen als sein Vater bezeichnet.
Laut der Meldung sollte die Vaterschaft auf eine Vergewaltigung der Mutter zurückzuführen sein. In der Meldung wurde
weiter erwähnt, dass der Priester alle Anschuldigungen von sich weise und nun selber Klage gegen den Fernsehsender,
der die Sendung ausgestrahlt hatte, eingereicht hätte. Wegen der Anschuldigungen musste der Priester trotzdem sein Amt
niederlegen und aus dem Pfarramt ausziehen.
Durch mittlerweise zwei durchgeführte Vaterschaftstests sei der Priester nun entlastet worden, so die Aussage von
KATH.NET .

Vaterschaftstests sind heutzutage einfach, kostengünstig und vor allem sicher anhand von DNA durchzuführen. Dazu
wird allen Beteiligten genetisches Material – z.B. ein Abrieb der Mundschleimhaut – entnommen, daraus in einem
Fachlabor DNA gewonnen und die zu vergleichenden Bereiche mit einer speziellen Technik (PCR) vervielfältigt. Durch
einen Vergleich dieser Bereiche zwischen mindestens dem Kind und dem möglichen Vater kann eine eindeutige Aussage
für (mind. 99,9%) oder gegen (100%) die Vaterschaft getroffen werden.
Einen solchen Test führt z.B. die Firma PapaID durch. Das Material wird von speziell geschulten Mitarbeitern
fachkompetent untersucht, um den Kunden einen aussagekräftigen und sicheren Test anbieten zu können – und das zu
erstaunlich günstigen Pauschalpreisen ohne versteckte Kosten.

 

 

Portrait

Wir ermöglichen es unseren Kunden, einen Vaterschaftstest kostengünstig durchführen zu lassen.
Dabei wird weder am Service noch an der Qualität der Untersuchung gespart.
Unser Labor bzw. ein mit uns kooperierendes Labor ist nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert.

Mehr Infos dazu unter Besondere Anforderungen für die Akkreditierung von Prüflaboratorien nach DIN EN ISO/IEC
17025:2005

Die Testergebnisse werden von speziell geschulten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der Wissenschaft und mit
allergrößter Sorgfalt ausgewertet.

Sitz von PapaID ist Norderstedt (Schleswig Holstein).
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Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/580562/Auch-Priester-machen-Vaterschaftstests.html
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